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Projekt geste – Onlineumfrage 

Erzieherische Hilfen als Arbeit am Gemeinwohl – Zwischen wirkungsorientierter Steuerung und 
gleichberechtigter Teilhabe in Deutschland und Großbritannien 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

das BMBF-geförderte Forschungsprojekt geste widmet sich den Teilhaberechten und -möglichkeiten 
von Kindern und Jugendlichen in der Heimerziehung. Ziel des Projektes ist es, die 
Gelingensbedingungen guter Heimerziehung aus der Perspektive der Jugendlichen zu erforschen. 
Dazu haben wir u.a. mit jungen Menschen aus Wohngruppen Gruppendiskussionen geführt und 
konnten viel über die Themen erfahren, die für diese jungen Menschen mit Blick auf ihr Leben in 
Einrichtungen der stationären Kinder- und Jugendhilfe relevant sind. Mit Hilfe dieser Diskussionen ist 
ein Online-Fragebogen entstanden, den wir nun als flächendeckendes Forschungsinstrument 
einsetzen wollen, um ein umfassendes Bild über die Heimerziehung aus der Perspektive junger 
Menschen zu erhalten, die in Wohngruppen leben.  

Da Kinderrechte, Teilhabe und Partizipation in der Kinder- und Jugendhilfe fest verankert sind, würden 
wir gerne möglichst vielen Jugendlichen (14 bis 21 Jahre), die in Wohngruppen leben, ermöglichen, 
an der Online-Umfrage teilzunehmen. Deshalb haben wir ein Poster mit QR-Code für die Umfrage 
erstellt, dass wir gerne den einzelnen Wohngruppen zusenden würden. So können alle Jugendlichen, 
die über einen Zugang zu Smartphone, Tablet oder Laptop verfügen, mitmachen. Als Dankeschön 
haben die Jugendlichen die Möglichkeit an einer Verlosung für Beats-Kopfhörer teilzunehmen. 

Inhaltlich geht es bei den Fragen um die Mitbestimmung in Wohngruppen, Regeln und ihre Einhaltung, 
das Verhältnis zu Betreuer:innen und Mitbewohner:innen, den Umgang mit Gesundheit, Sexualität 
und persönlichen Grenzen sowie die Gefühlslage und materielle Situation. Der Fragbogen steht sowohl 
auf Deutsch (mit Sprachunterstützung) als auch Farsi und Arabisch zur Verfügung – da allerdings ohne 
Sprachunterstützung. Auch die Leitung der Wohngruppe hat die Gelegenheit, Fragen zur Organisation 
und Partizipation sowie Problemdeutungen und -lösungen aus Sicht der Professionellen zu 
beantworten. Um die Anonymität der teilnehmenden Jugendlichen und Wohngruppenleitungen 
gewährleisten zu können haben wir uns für eine postalische Zirkulation der Poster entschieden. 

Deswegen unsere Bitte an Sie: Wenn Sie den Jugendlichen aus Ihren Wohngruppen eine Teilnahme 
ermöglichen wollen, dann schreiben Sie uns eine E-Mail mit den Adressen und der Anzahl der 
benötigten Poster an arne.wohlfarth@uni-siegen.de. 

Weitere Informationen über das Projekt finden Sie unter www.geste-jugendhilfe.de. Auf der Rückseite 
finden Sie außerdem eine kleine Übersicht zum Projekt, zum Thema Datenschutz, dem geplanten 
Ablauf und Kontaktmöglichkeiten.  

Mit freundlichen Grüßen 
 
 

_____________________________ 
(Prof.‘in Dr. Zoë Clark) 
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Fragen und Antworten 

Was ist geste? 
Geste ist ein BMBF-gefördertes Verbundforschungsprojekt der Universität Siegen, Universität Hamburg 
und der Royal Holloway, University of London. Es widmet sich den Zusammenhängen und 
Wechselspielen von Arbeitswohl und Kindeswohl, die schließlich die Bedingungen des Gemeinwohls im 
Kontext der Hilfen zur Erziehung abbilden. Das Teilprojekt „Teilhabe und Wohlergehen in den Hilfen zu 
Erziehung“ vergleicht mit Hilfe einer groß angelegten Befragung die unterschiedlichen Organisations- 
und Teilhabetraditionen in Deutschland und England. Darauf aufbauend wird gemeinsam mit den 
Kindern und Jugendlichen und anderen Beteiligten ein Konzept für eigenständige Interessenvertretung 
junger Menschen aus der Heimerziehung entwickelt.  
 
Wann soll die Umfrage stattfinden?  
Der Online-Fragebogen ist von Mitte November 2022 bis Ende Januar 2023 online.  
 
Wer führt die Umfrage durch und wie läuft das ab?  
Die Online-Umfrage wird von der Universität Siegen und dem Team von Prof.´in Dr. Zoë Clark 
(Professorin für Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt für Kinder- und Jugendhilfe) 
verantwortet. Die Umfrage dauert ca. 20-30 Minuten für die Jugendlichen und ca. 5-10 Minuten für die 
Wohngruppenleitungen. Für die Teilnahme wird ein Laptop, Tablet oder Smartphone benötigt sowie 
ein Internetzugang. Über das Scannen des QR-Codes oder die Eingabe des Links gelangt man direkt zur 
Umfrage. Unser Fragebogen umfasst unter anderem potenziell belastende Fragen, die aufseiten der 
Jugendlichen Unwohlsein auslösen können (etwa zum allgemeinen Wohlbefinden, Einsamkeit, zu 
Erfahrungen mit (sexualisierter) Gewalt in Wohngruppen oder Mobbing). Insofern steht den 
Jugendlichen selbstverständlich zu jedem Zeitpunkt die Möglichkeit offen, solche und andere Fragen 
nicht zu beantworten, zu überspringen oder die Umfrage abzubrechen. Hierauf werden die 
Teilnehmenden selbstverständlich hingewiesen. Als Dank werden wir unter allen teilnehmenden 
Jugendlichen, die an einem solchem Gewinnspiel teilnehmen wollen, Kopfhörer der Marke beats by Dr. 
Dre verlosen. 
 
Wer kann teilnehmen? 
Teilnehmen können alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen aus (teil)stationären Hilfen zur 
Erziehung zwischen 14 und 21 Jahren. 
 
Wie schützen wir die Daten?  
Datenschutz ist uns sehr wichtig! Wir verpflichten uns, die im Rahmen dieses Projektes erhobenen 
Daten ausschließlich für Forschungs- und Lehrzwecke zu verwenden und vertraulich zu behandeln. 
Insgesamt arbeiten wird DSGVO-konform und gemäß der Datenschutzrichtlinien der Universitäten. Die 
Einwilligung zur Teilnahme ist für alle Jugendlichen und Wohngruppenleitungen freiwillig. 
Außerdem ist die Umfrage anonym. Das bedeutet, dass nachher niemand die Antworten auf Einzelne 
zurückführen kann und dass Fragen unbeantwortet gelassen werden können. Wir wissen am Ende 
weder von wem der Fragebogen kommt noch aus welcher Wohngruppe. Über die QR-Codes des Posters 
können wir lediglich alle Antworten aus einer Wohngruppe mit den Antworten der 
Wohngruppenleitung zusammenführen. Dies passiert über einen für jede Wohngruppe individuellen 
Link, der jedoch nicht dokumentiert wird. Eine Identifizierung der Wohngruppe über den Link ist nicht 
möglich. Niemand kann die Antworten zu einzelnen Jugendlichen, Wohngruppenleitungen oder 
Wohngruppen zurückverfolgen. 
 
Kontaktmöglichkeiten für weitere Fragen 
Weitere Informationen finden Sie unter https://geste-jugendhilfe.de/Umfrage/ oder allgemeiner unter 
www.geste-jugendhilfe.de. Außerdem können Sie uns anschreiben oder anrufen. Sie erreichen uns per 
E-Mail unter zoe.clark@uni-siegen.de oder arne.wohlfarth@uni-siegen.de und telefonisch unter 0271/ 
740-3941. 
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